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Ernst Woiwod aus dem Ham-
mer Süden feiert am heuti-
gen Dienstag die Vollendung
seines 90.Lebensjahres. Der
gebürtige Hattinger kam im
Jahre 1946 nach Hamm. Noch
heute wohnt er an der Groß-
straße in der Krampe-Sied-
lung, deren Mitbegründer er
war. Woiwod war drei Jahr-
zehnte lang als Modellbau-
meister in der Maschinenfa-
brik Karl Rüter tätig. Seit 65
Jahren ist der Jubilar Mitglied
der IG Metall und der KAB.
Seine Hobbys waren über vie-
le Jahre das Schreinern und
Drechseln. Er spielte darüber
hinaus gerne Doppelkopf
und schwamm. Bei Arminia
Hamm spielte Ernst Woiwod
Faustball. Heute ist er noch
viel mit seinem E-Mobil un-
terwegs. Das Geburtstagskind
ist seit 1946 verheiratet. Der
Jubilar verbringt seinen heu-
tigen Ehrentag im Kreis der
Familie mit seiner Frau Amel-
la, vier Kindern und sechs En-
keln. � kol/Foto: pr

WIR GRATULIEREN

Karoline Herfurth DIE FRAUU,,,, IIHII R DDUFT

Seit 1931 in Familienbesitz.
„24 STUNDEN SHOPPING auf www.parfuemerie-pieper.de!”

• Ahaus • Ahlen • Arnsberg • Arnsberg-Neheim • Beckum • Bocholt • Bochum • Bochum-Wattenscheid • Borken • Bottrop • Castrop-Rauxel • Coesfeld • Datteln
• Dinslaken • Dorsten • Dortmund • Dülmen • Duisburg • Emmerich • Emsdetten • Essen • Geldern • Gelsenkirchen • Gelsenkirchen-Buer • Gevelsberg • Gladbeck
• Greven • Gütersloh • Hagen • Haltern • Hamm • Hattingen • Herdecke • Herne • Herten • Ibbenbüren • Iserlohn • Kamen • Kamp-Lintfort • Kempen • Kirchhellen
• Krefeld • Lingen • Lippstadt • Lüdenscheid • Lüdinghausen • Lünen • Marl • Marl-Hüls • Menden • Moers • Mönchengladbach • Münster • Mülheim • Nordhorn
• Oberhausen-CentrO • Osnabrück • Recklinghausen • Remscheid • Schermbeck • Schwelm • Soest • Solingen • Sundern • Unna • Velbert • Viersen • Waltrop
• Wanne-Eickel • Warendorf • Werl • Werne • Wesel • Willich • Witten • Wuppertal

Über 115 mal in NRW und Niedersachsen ...

NEU in der Stadt-Parfümerie Pieper!

wie man mit einer gesunden Le-
bensführung die Erkrankung ver-
meiden kann. Ärzte standen zum
Gespräch zur Verfügung, zudem
wurden rückengerechte Artikel vor-
gestellt. Zudem gab es Kaffee und
Kuchen. � Foto: Mroß

Zum 6. Hammer Rückentag hatte
das Marien-Hospital am Samstag
eingeladen. Im Zentrum des Tages
stand das Thema „Osteoporose –
Was tun?“. So wurde erläutert, wie
Osteoporose entsteht und welche
Ausprägungen es gibt und auch,

Osteoporose war Thema

POLIZEI MELDET

Hafenstraße in Richtung
Westen und überholte einen
Lkw, der nach rechts auf die
Günter-Jäckering-Straße ab-
bog, als gleichzeitig eine 22-
jährige Frau aus Werne mit
ihrem Wagen von der Gün-
ter-Jäckering-Straße nach
links auf die Hafenstraße ab-
biegen wollte. Im Einmün-
dungsbereich kam es zur Kol-
lision der beiden Fahrzeuge.
Der Rollerfahrer stürzte zu
Boden. Er wurde mit einem
Rettungswagen in ein Ham-
mer Krankenhaus gebracht,
wo er stationär verblieb.
Nach Angaben der ermitteln-
den Polizeibeamten entstand
an den beteiligten Fahrzeu-
gen ein geschätzter Sachscha-
den in Höhe von etwa 1500
Euro. Während der Unfallauf-
nahme musste die Hafenstra-
ße kurzzeitig für beide Fahrt-
richtungen gesperrt werden,
so dass es zu Behinderungen
kam.

Leichte Verletzungen zog sich
ein Radfahrer bei einem Ver-
kehrsunfall im Einmün-
dungsbereich Werler Straße/
Am Pilsholz zu. Der 76-Jähri-
ge aus Hamm war auf dem
östlichen Radweg der Werler
Straße in nördlicher Rich-
tung unterwegs und wollte
den Einmündungsbereich
der Straße Am Pilsholz über-
queren. Gleichzeitig bog ein
83-jähriger Mann aus Hamm
mit seinem Auto von der
Werler Straße nach links aufs
Pilsholz ab. Dabei stieß er mit
dem Radler zusammen, der
zu Fall kam. Der verletzte
Radfahrer konnte nach am-
bulanter Behandlung wieder
aus dem Krankenhaus entlas-
sen werden, berichtete die
Polizei.

Schwer verletzt wurde am Frei-
tag gegen 21.10 Uhr ein Rol-
lerfahrer im Hammer Wes-
ten. Der 66-Jährige befuhr die

Bürgermeisterin Monika Simshäuser (Mitte) nahm am Stadtemp-
fang im Oranienburg teil. � Foto: pr

6 000 Besucher bei Tiermesse
Viel los bei „Hund, Katze und Co.“ in den Zentralhallen / Agility-Vorführung

HAMM � Den herrlichen Alt-
weibersommer mussten die
Veranstalter und Aussteller
der Haustiermesse „Hund,
Katze und Co.“ nicht fürch-
ten. Auch wenn Ausstellun-
gen eher von schlechtem
Wetter profitieren, besuch-
ten bis zu 6000 Tierfreunde
am Sonntag und Montag die
Messe in den Zentralhallen.

Etwa 80 Aussteller präsen-
tierten an beiden Tagen jede
Art von Tierzubehör, ange-
fangen von Kauknochen und

Leinen über Schlafkörbchen
bis zu Gedächtnistrainings-
spielen für Hunde.

Ein Höhepunkt der Veran-
staltung war eine Agility-Vor-
führung. Inhalt dieses Sports
ist es, den Hund möglichst
fehlerfrei und schnell durch
einen Hindernisparcours zu
geleiten. Nach der Präsentati-
on durch Sportler des AC
Hammerhunde konnten sich
auch Besucher mit ihren
Vierbeinern am Parcours
messen. „Grundsätzlich ist

unser Sport für Hunde aller
Größen geeignet“, erklärte
AC-Vorsitzender André Egge-
mann. Man habe auch Chi-
huahuas. Lediglich bei gro-
ßen, schwergebauten Hun-
den müsse aufgepasst wer-
den.

Hundehalter, die in ihrem
Tier Talent für Show und
Film erkennen, konnten die
Vierbeiner zum Casting für
Germanys Showdogs bezie-
hungsweise Germanys Movie-
Dog anmelden. Aurelia Fran-

ke-Hornung, Eigentümerin
der Filmtieragentur Inge-
borgs Animals, ist dabei im-
mer auf der Suche nach neu-
en Hunden für Produktionen
der Film- und Werbewirt-
schaft.

Abseits des Geschehens um
die Hunde fand die Katzen-
ausstellung des Family Cats
Club e.V. statt. Katzen, die be-
sonders nahe ans Idealbild
der jeweiligen Rasse heranka-
men, wurden besonders ge-
ehrt und ausgezeichnet. � sbt

Auf großes Interesse bei der Haustiermesse „Hund, Katze und Co.“ in den Zentralhallen stießen die Darbietungen einiger Hundefreunde
mit ihren Vierbeinern. � Foto: Mroß

Gesunde Ernährung
raterin, am Mittwoch, 5. Ok-
tober, ab 14.30 Uhr im Ge-
meindezentrum Liebfrauen.
Anmeldungen bei Renate
Achtstetter, Telefon 83541,
und Margrit Kürpick, Tele-
fonf 60070. � WA

HAMM-SÜDEN � Die kfd Lieb-
frauen lädt zu einem Infor-
mationsnachmittag rund
ums Thema „Gesunde Ernäh-
rung“ ein. Wie das geht, zeigt
Alexandra Nordmann, ärzt-
lich geprüfte Gesundheitsbe-

Kontakte geknüpft
Hammer bei Stadtempfang in Oranienburg

HAMM/ORANIENBURG � Bür-
germeisterin Monika Sims-
häuser sprach von einem
„festlichen Rahmen“: Am
Vorabend des 3. Oktober fand
in der Orangerie im Schloss-
park in Hamms Partnerstadt
Oranienburg der traditionel-
le Stadtempfang statt.

Die SPD-Politikerin, die von
Oranienburgs Bürgermeister
Hans-Joachim Laesicke be-
grüßt wurde, war an diesem
Tag jedoch nicht der einzige
Gast aus Hamm. In der Stadt
vor den Toren Berlins hatten
die Bezirksgruppe Hamm/Ah-
len sowie die Bezirksgruppe
Oranienburg des Blinden-
und Sehbehindertenver-
bands ihre 20-jährige Partner-
schaft gefeiert und anschlie-
ßend ebenfalls am Stadtemp-
fang teilgenommen.

Während der Veranstaltung

wurden unter anderem Men-
schen und Institutionen aus-
gezeichnet, die sich seit vie-
len Jahren ehrenamtlich en-
gagieren. Dies sei auch eine
Parallele zum „Jahr des Eh-
renamts“ in Hamm, so die
Bürgermeisterin. Darüber hi-
naus sei sie während des
Stadtempfangs mit zwei Ver-
einen ins Gespräch gekom-
men, die ihrerseits gerne
Kontakte nach Hamm auf-
bauen möchten. Es seien dies
der Lions-Club sowie die
Schützengilde. Sie könnte
sich daher zum Beispiel vor-
stellen, dass Vertreter eines
Hammer Lions-Clubs bezie-
hungsweise des Stadtverban-
des der Hammer Schützen-
vereine an der Einheitsfeier
in 2012 in Oranienburg teil-
nehmen werden, um Kontak-
te zu knüpfen. � stg


